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Aithanden jckoinniCM MM - Tita disparus. - Tiloli smarrili.

Nachdem die am 26. März 1891 gerichtlich bewilligte Auskündung des
vermissten Sparkassabüchleins Nr. 369 der « Esparnissanstalt Degersheim»,
Wert Ende Dezember 1890 Fr. 1292.72 Rp., lautend zu Gunsten der Schwestern
Anna und Süsette Scherrer in St. Peterzell und Waldstatt, in drei öffentlichen
Vorladungen im «Schweiz. Handelsamtsblatt» in Bern und «Kantonalen Amtsblatt»

in St. Gallen, erfolglos geblieben und die zur Vorweisung anberaumte
gesetzliche Frist von drei Jabren am 3.. ds. abgelaufen ist, bat das Bezirksgericht

Untertoggenburg am 13. ds. benannte Wertschrift, nach Art. 854 des
Schweiz. O.-R., als kraftlos erklärt, wornach die Eigentümer berechtigt sind,
ihr Guthaben entweder zu beziehen oder Ersatztitel dafür zu verlangen, der
allfällige Inhaber des vermissten Kassabüchleins dagegen mit dessen
Geltendmachung für immer abgewiesen bleibt.

Hoffeld, den 18. April 1894.

(W. 43)
Die Bezirksgerichtskanzlei Uiitertoggenburg.

(Kt. St. Gallen).

Nous, president du tribunal du district de Courtelary,
Attendu qu'il resulte du G. L. fol. 6667 de la caisse d'epargne du district

de Gourtelary que MeIIe Fanny Ferrat, ä Orvin, est creanciöre de cet ötablisse-
ment pour fr. 671. 05, valeur au 31 decembre 1893,

Attendu que )e titre constatant l'existence de cette creance est perdu et
que les demarches faites pour le retrouver sont restees infructueuses,

Vu les Statuts de ladite caisse et les art: 790 et suivants c. o.,
Sommons le dötenteur inconnu de nous produire ledit titre dans les

3 mois ä partir de la premiere insertion des presentes dans la F. o. s. du c.,
et ce sous peine d'annulation.

Courtelary, 14 avril 1894.

(W. 41') Le president du tribunal: A. Meyer.

Nous, president du tribunal du district des Franches-Montagnes, canton
de Berne,

En execution des art. 850 et suivants du code föderal des obligations,
Attendu qu'il rösulte d'une requöte ä nous adressee le 24 mare 1894 par

M. Joseph Breuleux, horloger, ä La Bosse, Bemont, que ce dernier est pro-
priötaire de deux actions de la caisse d'öpargne et de crödit du district des
Franches-Montagnes, ötablie ä Saignelögier: l'une datöe du 11 novembre 1856,
sans numero d'ordre, au capital de fr. 100; l'autre datöe du 28 döcembre 1864,
n° 120, au capital de fr. 100,

Que ces deux actions ont 6t6 perdues ou egarees depuis de nombreuses
annöes,

Sommons par les presentes le detenteur inconnu de ces titres de les
produire au grelle du tribunal de ce siege dans le dölai de trois ans, ä partir
de la premiöre publication du present avis, faute de quoi i'annulation en sera
prononcöe conformement ä la loi,

Faisons en outre defense ä la caisse d'epargne et de credit du district
des Franches-Montagnes d'acquitter le montant de ces titres, sous peine de
payer deux fois.

Saignelegier, le 12 avril 1894.

(W. 42') Le president du tribunal: E. Frepp.

Reclitsdomizile. - Domiciles juridiques. - Domieilio legale.

Genfer Lelieiisversicherimgs-Gcsellseliaft in Gent'.
Das kantonale Recbtsdomizil für den Kanton St. Gallen wird verzeigt

bei Herrn Jac. Hoechner in St. Gallen, Generalagent für diesen Kanton,
an Stelle des Herrn Otto Schlaginhaufen, ebendaselbst.

(D. 33) Der Direktor: Durand.

Handelsregister. - Registre du commerce. - Registro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.
Zürich — Zurich — Zurigo

1894. 13. April. Unter der Firma Landw. Konsumgenossenschaft
Hegensdorf & Umgebung hat sich mit Sitz in Regensdorf am 11. März 1894
eine Genossenschaft gebildet, welche die Hebung der landwirtschaftlichen
Interessen ihrer Mitglieder zum Zwecke hat. Der Eintritt von Einwohnern
vön Regensdorf und Umgebung erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin durch

Aufnahmebeschluss der Genossenschaft und der Austritt freiwillig durch
schriftliche Kündigung, Ausschluss und Hinschied des Genossenschafters. Die
Generalversammlungen bestimmen jeweilen * allfällige Eintrittsgelder,
Jahresbeiträge und Bussen; das erforderliche Betriebskapital wird durch Anlehen
beschafft. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren
Mitglieder persönlich und solidarisch. Ein sich ergebender Jahresreingewinn
fällt zu 70 °/'o an die Warenbezüger und der Best in einen Reservefonds. Ein
Vorstand, bestehend aus Präsident, Vizepräsident, Aktuar, Verwalter und einem
Beisitzer, vertritt die Genossenschaft nach aussen und es führen der Präsident
oder der Vizepräsident je mit dem Aktuar zu zweien kollektiv und der
Verwalter einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Rudolf Frei,
Vizepräsident Johannes Frei, Aktuar Hs. Heinrich Frei, Verwalter Rudolf
Spillmann und Beisitzer Johannes Denzler, alle von und in Regensdorf.

13. April. Die Firma Job. Jac. Eibler in Lindau (Bayern), Alleininhaber
Eduard Einler von und in Lindau (Bayern), eingetragen im Handelsregister
ihrer Hauptniederlassung in Kempten den 24. Mai 1882, hat am 1. April 1894
in Zürich I unter derselben Firma eine Zweigniederlassung errichtet, welche
durch den Firmainhaber vertreten wird und für welche an Albert Bereuter
von Illnau, in Zürich I, Prokura erteilt ist. Getreidehandel. Löwenstrasse 42.

13. April. Die Firma A. Eiclienberger in Bassersdorf (S. II. A. B.
Nr. 233 vom 4. November 1893, pag. 948) betreibt nebst Buchhandlung nunmehr
auch eine Accidenzdruckerei.

14. April. Johannes Krayer von Mannheim (Baden), in Zürich IV, und
Georg Herter von Marthalen, in Zürich V, haben unter der Firma Krayer &
Herter in Zürich IV eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
15. April 1894 ihren Anfang nahm. Import-, Agentur- und Kommissionsgeschäft.

Haideneggquartier 7.

14. April. Inhaber der Firma H. Schulthess-Biihler in Seebach ist
Hermann Schulthess-Bühler von Dürnten, in Seebach. Holz- und
Kohlenhandlung. Eggbühl.

14. April. In der Firma Leopold Weil in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 222
vom 19. Oktober 1893, pag. 903) ist die Prokura des Sigmund Weil infolge
dessen Austrittes erloschen.

14. April. Die Firma Weiss-Scliellenberg in Zürich (S. H. A. B. Nr. 28,
Suppl., vom 9. April 1884, pag. 251) ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

14. April. Die Firma Moritz Stulz in Zürich (S. II. A. B. Nr. 68 vom
12. April 1889, pag. 357) hat ihr Domizil nach Stäfa verlegt und betreibt
daselbst ein Agentur- und Kommissions-Geschäft und den Gasthof zum Rössli.
Der Inhaber wohnt ebendaselbst.

14. April. Die Firma J. Suter & O in Zürich (S. H. A. B. Nr. 66
vom 8. Mai 1883, pag. 525) hat ihr Domizil und das Geschäftslokal nach
Zürich III, Industriequartier-Baumgasse 10, verlegt.

Bern — Berne — Berna

Bureau Laupen.
1894. 15. April. Die unterm 31. Dezember 1887 (S. H. A. B. Nr. 3 vom 7.

Januar 1888, pag. 16) in das Handelsregister von Laupen unter der Firma
Ersparnisskasse des Amtsbezirkes Laupen eingetragene Genossenschaft

mit Sitz in Laupen hat in Ersetzung des verstorbenen Herrn König
zu Neuenegg als Verwaltungsrat gewählt: Herrn Amtsrichter Wvssmann-König
in Neuenegg.

Bureau Schlosswyl /Bezirk Konolfingen).
16. April. Die Firma J. Marti, Mehl-, Spezerei- und Weinhandlung in

Münsingen (S. II. A. B. Nr. 81 vom 8. April 1891, pag. 333) ist infolge
Geschäftsaufgabe und Verzichts des Inhabers erloschen.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Stadt Solothurn.

1894. 16. April. Die Firma Alfred Brunner, Magazine z. Schützen-
halle, in Solothum (S. H. A. B. Nr. 184 vom 19. Dezember 1890, pag. 884),
ist infolge Konkurses des Inhabers von Amteswegen gestrichen worden.

16. April. Die Firma Frau Ida Heri in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 242
vom 22. Dezember 1891, pag. 980) ist infolge Konkurses der Inhaberin von
Amteswegen gestrichen worden.

16. April. Die Finna Ed. Kollier in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 136 vom
17. Juni 1891, pag. 553) ist infolge Konkurses des Inhabers von Amteswegen
gestrichen worden.

Basel-Stadt — Bäle-ville — Basilea-Cittä
1894. 13. April. Die Firma Aemmer ic Cie in Basel (S. H. A. ß. Nr. 103

vom 24. April 1893, pag. 413) erteilt Prokura an Ferdinand Aemmer, Sohn,
von St. Beatenberg (Bern), wohnhaft in Basel.

SchafThaaseo — SchafThouse — Sciaffüsa

1894. 13. April. Die Firma Frau Büeger in Schaffhausen (S. H. A. B.
Nr. 112 vom 15. Dezember 1886, pag. 792) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

14. April. Die Firma J. Ehrat, Bäcker, in SchafThausen (S. H. A. B.
Nr. 13 vom 5. Februar 1883, pag. 93) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Bb. ext. — Appenzello est.

4894. 13. April. Die Genossenschaft unter der Firma Dorfergemeinde
Herisau in Herisau hat in der Hauptversammlung vom 17. August 1893 die
im S. H. A. B. II, Nr. 137 vom 19. Dezember 1883, pag. 986, auszugsweise



veröffentlichten Statuten in folgenden Punkten abgeändert: 1) Der Ausdruck
« Brunnenkorporation » wird ersetzt durch « Dorferkorporation ». Die Ausdrücke
« Brunnenamtsverwaltung » und « Brunnenamtskasse » werden dementsprechend
verwandelt in «Verwaltung der Dorferkorporation» und «Kasse der
Dorferkorporation». 2) Dem bisherigen § 6 wird folgende Fassung gegeben:
Vermächtnisse müssen in der Begel kapitalisiert werden. Ist die finanzielle Situation
jedoch eine derartige, dass es ratsamer erscheint, sie zur Amortisation von
eingegangenen Schuldverbindlichkeiten oder zur Ausführung neuer Projekte
zu verwenden, so kann dies unter Ratifikation durch die Dorfergemeinde
geschehen, vorausgesetzt, dass nicht der ausdrückliche Wille des Testators etwas
anderes bestimme.» In der ausserordentlichen Generalversammlung vom
8. Februar 1894 hat die Genossenschaft an Stelle des bisherigen Präsidenten
Julius Roberl Hohl (S. II. A. B. Nr. 195 vom 7. September 1892, pag. 784),
welcher aus dem Vorstande ausgetreten ist, zum nunmehrigen Präsidenten
der Verwaltung Joh. Jakob Frischknecht von und in Ilerisau gewählt.
Derselbe ist befugt, kollektiv mit dem Aktuar Jean Weiss-Diern, rechtsverbindlich
namens der Genossenschaft zu zeichnen.

13. April. Die Genossenschaft unter der Firma Zinstragende
Ersparniskasse in Schwellbrunn in Schwellbrunn (S. II. A. B. II, Nr. 134 vom
i. Dezember 1883, pag. 975; Nr. 78 vom 13. August 1887, pag. 628; Nr. 69
vom 22. März 1892, pag. 273) hat sich im Hinblick auf Art. 893 0. lt. gemäss
Beschluss der Verwaltung vom 9. April 1894 aulgelöst und wird daher im
Handelsregister gestrieben. Aktiven und Passiven der erloschenen Firma gehen
über an die Kollektivgesellschaft •« Diem, Lienhard u. Co. Zinstr. Ersparniskasse
Schwellbrunn» in Schwellbrunn.

Heinrich Diem-Aider von Ilerisau, wohnhaft in Schwellbrunn, Jakob
Lienhard von und in Schwellbrunn, Joh. Bartholome Dieni von Ilerisau,
wohnhaft in Schwellbrunn, und Johannes Frischknecht von und in Schwellbrunn

haben unter der Firma Diein, Lienhard & Co. Zinstr. Ersparnis-
kasse Sclnvellbrutm in Schwellbrunn eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 9. April 1894 begonnen hat. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Genossenschaft «Zinstragende Ersparniskasse in
Schwellbrunn». Zur Vertretung der Gesellschaft sind einzig befugt Heinrich
Diem-Alder, Präsident, und Jakob Lienhard, Aktuar. Dieselben zeichnen kollektiv.
Natur des Geschäftes: Betrieb einer Ersparniskasse. Geschäftslokal: Nr. 60, Dorf.

13. April. Die Firma J. 11. Anhorn in Heiden (S. II. A. B. Nr. 39 vom
23. Februar 1891, pag. 156) ist infolge Konkurses des Inhabers von Amtes-
wegen gestrichen worden.

SL Gallen — Sl-Gall — San Gallo
1894. 14. April. Folgende zwei Firmen sind infolge Todes der betreflenden

Inhaber erloschen:
G. Werdenberg-Steinmann in St. Gallen (S. IL A. B. Nr. 99 vom 3. Juli

1883, pag. 791).
Joh. Baptist Berger in St. Gallen (S. II. A. B. Nr. 127 vom 1. Juni 1892,

pag. 508).
14. April. In der Aktionärversammlung der Ilheinthnlischen Crcdit-

Anstalt mit Sitz in Altstätten (S. II. A. B. Nr. 32 vom 26. März 1883, pag. 322;
Nr. 55 vom 5. Juni 1886, pag. 384; Nr. 110 vom 1. Dezember 1887, pag. 908;
Nr. 50 vom 12. April 1888, pag. 383; Nr 158 vom 9. Juli 1892, pag. 637 und Nr. 241
vom 17. November 1893, pag. 979) wurde an Stelle des verstorbenen
Präsidenten Johann Schneider in Altstätten Carl Josef Blatter, von Oberegg, in
Altstättcn zum Präsidenten des Verwaitungsrates gewählt, in welcher Eigenschaft

er gemäss dem Beschluss des Verwaltungsrates vom 6. April 1894
neben dem Vizepräsidenten Benedict Weissenrieder, von und in Altstätten und
dem Direktor Carl Thuer in Altstätten einze'n die Unterschrift führt.

14. April. Die Firma Joh. Kamm, llolzhändler, in Wattwil (S. II. A. B.
Nr. 124 vom 13. Oktober 1883, pag. 931), ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

Graiibiindru — Grisous — (irigioui
189i. 14. April. Die Firma Johann Luzi Moisser in Davos-Dörfli

(S. H. A. B. Nr. 109 vom 30. Juli 1883, pag. 870) ist infolge Ablebens des
Inhabers erloschen.

Thurgan — Thurgovie — Thurgovia
1894. 14. April. Der Kultusverein in Dussnang (S. H. A. B. Nr. 231

vom 28. Oktober 1892, pag. 930) hat an Stelle des ausgetretenen Kaplan
Beerli zum Präsidenten gewählt Pfarrer J. J. Eugster in Dussnang, welcher
mit dem Aktuar kollektiv, namens des Vereins zu zeichnen befugt ist.

Waadt — Vaud — Yaiid
Bureau de Grandson.

1894. 13 avril. Le chef de la maison J. Junod-Jaccard ä Ste-Croix est
Jules, Iiis d'Auguste Junod, alliö Jaccard, de Ste-Croix, y domicilii. Genre de
commerce : Tissus, nouveautes, confections, mercerie et laines.

Bureau de Lausanne.
11 avril. Dans sa söance du 27 mars 1894 le comitö de la Societe

vaudoise de eonsommation, sociütö anonyme, dont le siöge est ä
Lausanne (F. o. s. du c. des 8 mai 1883, 16 aout 1890, et 7 juillet 1893), a
nommö görant de rette societe M. Francois Grasset, ä Lausanne, lequel est
entrü en fonetions le 1er avril 1894 et a la signature sociale. La commission
de gerance, institute des le 1er juillet 1893, a cesse ses fonetions le 31 mars
1894, et M. Louis Gagnaux, ä Lausanne, president, n'a plus des cette date
la signature sociale.

12 avril. La raison Jules Couchoud, imprimerie, ä Lausanne (F. o. s.
du c. du 20 octobre 1886, n° 96, page 676), est radiee ensuite de la constitution
de la societe ci-aprös inscrite.

12 avril. Jules Couchoud du Bas-Vuilly (Fribourg), et Henri Vallotton de
Vallorbes, les deux domicilies ä Lausanne, ont constitue sous la raison sociale
J. Couchoud & Cie, une sociötö en commandite, dans laquelle Jules Couchoud
est associe indefiniment responsable, et Henri Valloton associe commanditaire
pour une sornrne de dix inille francs (10,000 francs). La soeiöte a son siege ä
Lausanne et a commencö le 1er avril 1894. Elle a pour but l'exploitation de
l'imprimerie, fondee ä Lausanne, 12, Place Bel air, en 1886 par Jules Couchoud.

12 avril. Dans son assembler' generale du 21 janvier 1894 la Societe
d'horticulture du Canton de Vaud, sociötö. dont le siöge est ä Lausanne
(F. o. s. du c. des 26 fövrier 1887, 18 juillet 1892, et 16 mars 1893), a constitue

son comite et a nomine president M. Paul Meylan, avocat, ä Lausanne.
Le comitö göneral, dans son assemblte du 27 janvier 1894, a nonunö cornme
secretaire M. Edouard Rosenberger, ingenieur, ä Lausanne.

13 avril. Le clief de la maison Jean Stalder, ä Lausanne, est Jean
Stalder de Lützeillüh (Berne), domicilii ä Lausanne. Genre de commerce:
Exploitation du Cafe de Tivoli.

Bureau de Morges.
13 avril. La raison VTe d"Eel Uamboni üls, ä Morges (F. o. s. du c. du

10 septembre 1889, n° 148, page 712), est eteinte ensuite de la constitution
de la sociötö ci-aprös inscrite entre la titulaire et Jules Gamboni.

13 avril. Antonie nee Girard, veuve de Emmanuel Gamboni, et son fils
Jules Gamboni, tous deux de Rossa (Grisons), domicilii ä Morges, ont con-
stituö ä Morges sous la raison sociale V« d'Epi Gainboni et Ills, une soeiöte
en nom collectif qui a commencö le lPr janvier 1894. Genre de commerce:
Distillerie et fabrique de liqueurs. Bureaux: Rue du Sablon n" 11.

Bureau de Vevey.
12 avril. La raison «A. Brunschwig», ä Genöve (inscrite dans le registre

du commerce du canton de Geneve le Ofövrier 1891, et publiö dans la F. o. s.
du c. du 18 fevrier 1891, n° 35, page 138), a ötabli ä Vevey ä partir du
15 avril 1894 une suecursale sous la möme raison A. Brunschwig;. La
succursale n'est representee que par le chef de la maison, M. Adolphe
Brunschwig, ä Geneve. Genre de commerce: Articles divers. Ventes ä crödit
par abonnements, ä l'enseigne « Au bon Genie». Magasin: 4, Rue des Deux
Marchös

14 avril. Les raisons ci-apres sont radiees d'office ensuite de dteös ou
de läillite:

Ii. Krononberg, ä Vevey (F. o. s. du c. du 13 novembre 1890, n° 164,
page 800), ensuite de faillite.

Diener freres et fi», ä Vevtaux (F. o. s. du <\ du 13 janvier 1886, n° 3,
page 19), ensuite de faillite.

VTe Nicole, ä Corsier (F. o. s. du c. du 15 dteembre 1888, n° 135.
page 990), ensuite de deces.

14 avril. La raison Augusto Deimberg, ä Glion sur Montreux ((F. o. s.
du c. du 11 mai 1883, n° 68, page 547), a cesse d'exister ensuite du döces
de son chef.

Sous la raison Fr Riocholinann, ä Giion, Fritz-Christophe-Henri Riechelmann

de Ronnenberg (Hanovre), domicilii ä Glion, a repris le passit et l'actif
de la raison « Auguste Heimberg » ci-dessus. Genre de commerce: Exploitation
de «i'Hötel du Righi Vaudois». Etablissement: A Glion.

Bureau d'Yverdon.
13 avril. La raison H. Jlagnenat, exploitation de fllötel de la Croix

blanche, ä Donneloye (F. o. s. du c. du 2 avril 1891, n° 74, page 305), a
cesse d'exister ensuite de renonciation du titulaire, ensorte qu'elle est radiee.

14 avril. La raison Eugene Girardot-Schneiter, ä Yverdon (F. o. s.
du c. du 23 fevrier 1891, n° 39, page 157), est modifiö dans ce sens qu'elle
n'a plus pour objet l'exploitation du «.Cafe du Cerf», mais un commerce de
camionnage.

14 avril. La raison Gh. üelveeliio, couleurs et vernis, ä Yverdon (F. o. s.
du c. du 31 mars 1883, n° 46, page 355), a cesse d'exister ensuite de
renonciation du titulaire, ensorte qu'elle est radiee.

Neuenbürg — Neuchätel — Neucbälel

Bureau de La Ghaux-de-Fonds.
1894. 14 avril. La raison H. Gunst: Juillard, ä La Chaux-de-Fonds

(F. o. s. du c. du 5 fövrier 1891, n° 25, page 98), est eteinte ensuite du
depart et sur la demande du titulaire.

16 avril. La raison Arnold Hugiieuiu, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s.
du c. du 17 janvier 1883, na 4. page 31) est eteinte ensuite du depart et
sur le demande du titulaire.

Bureau du Lode.
14 avril. La raison de commerce Nsw Pourrhet, ä l'IIelvetia (Brevine)

(F. o. s. du c. du 6 juin 1883, iv> 83, page 668) est radite par suite du döces
du titulaire, survenu en 1890.

14 avril. Le chef de la raison E. Pourchet, ä »'Helvetia, Brevine, est
Frangois-Edouard Pourchet, des Gras (Doubs, France), domicilie ä l'Helvötia,
commune de la Brevine. Genre de commerce: Epicerie, debil de vin et cafe.
Magasin: A l'Helvetia, Brevine.

Genf — Geneve — Ginevra

1894. 12 avril. La societe anonyme dite: Societe des Magasins
generaux de Geneve, ayant actuelleuient son siege ä la Yoie-Creuse (Petit-
Saconnex), et dont l'entrte en liquidation a ötö pub lite dans la F. o. s. du c.
du 6 dteembre 1888, n° 131, page 963, etant arrivte ä la clöture des
operations de la liquidation, cette soeiüte est radite.

Eids, Amt fltr geistiges Eigentum. — Bran Mral de la propria intellectnelle.

Marken. — Marques.

Einti-agxingen. — Enregistrements.
18. April 1894, 8 Uhr a.

Nr. 6865.

Geory Krebs, Kaufmann,
Frankfurt a. 51. (Deutschland).

I

i

18 avril 1894, 8 h. a.

No 6866.

E. Juillard, fabricant,
Porrentruy (Suisse).

T I XiliE XJXu

Ciga retten.
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General-Bilanz
d.er 35 sdb-T*7"eIzerIsc!ki.@xi. Ea2Q.Issl03n.s-BemJs:en-

auf 31. Dezember 1893.
Aktiven B*assiven

103,939,464

64,443,746

40

64

219,796,177

578,489,661

123.975,488

12,833,295

8,719,102

13,086,589

90

90

95

20

88

72,645,000' —
19,180,143,44
91,825,143:44

3,689,0501 —
7,322,750! —
1,102,520 i 96

1,327,643,39

9,952,942 j 12
19,371,766! 74

307,059; 76
33,484,3341 63

146,552,534
24.855,585
40,721,452

1,826.698
673,707

5,166,199

717,705
104,454,210
13,652,118

91,568,539
1,051,961

362,370,238
4,674,887

7,279.143
110,999,185

118,278,328
2,571,120

3,126,040

11,305,724
1,527,570

50

11,550,0001 —

1,136,833,527 37

i

3,817,778164
4,740,047 04

161,277 20

11,790,487 115

1,210,629 j 15

85,473: 20: 1-—

I. Kassa.
Notendeckung in gesetzlicher Barschaft.
Uehrige gesetzliche Barschaft.

Gesetzliche Barschaft.
Eigene Noten.
Noten anderer schweizerischer Emissionshanken.
Uehrige Kassahestände.

II. Kiirzfällige Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Checks-, Depot- und Kassascheine, fällige Platzwechsel,
Coupous und andere kurztallige Schuldscheine.

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.
Diverse Debitoren.
Conto zwischen Hauptbank und Zweiganstalteu.

III. Wechselforderinigeii.
Disconto-Schweizer-Wechsel.
Wechsel auf das Ausland.
Wechsel mit Faustpfand.
Wechsel mit nur einer Unterschrift und ohne Faustpfand.
Warrants und Gantrödel.
Wechsel zum Inkasso.

IV. Andere Forderungen auf Zeit.
(Nach 8 Tagen verfügbare Guthaben.)

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Conto-Corrent-Dehitoren mit gedecktem Kredit.
Conto-Corrent-Dehitoren mit ungedecktem Kredit

(inklusive Anlagen bei Banken).
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, ungedeckte

(inkl. Vorschüsse an Gemeinden und Korporationen).
Hypothekar-Anlagen aller Art.
Reports.

Y. Aktiven mil uubr<stiiiimtrr Anlagozeit.
Aktien
Obligationen
Effekten (öffentliche Wertpapiere).
Grundeigentum, nicht zum eigenen Geschäftsbetrieb

bestimmt.

Liquidationen und Restanzen.

VI. A'crpfuiiilete Aktiven.
Effekten (öffentliche Wertpapiere).
Grundeigentum.

VII. Fesdc Anlagen.
Koinmanditen und Beteiligungen.
Immobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.
Mobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.

VIII. Gosel IhcIi» fts-Conti (Comptes d'ordre).
Ratazinseu auf Aktivposten und Riickdisconto auf

Passivposten.
Bezahlte Dividenden auf dem Dotations- und Aktienkapital.

Vorgetragene Kursdifferenz auf emittierten Obligationen,
ausstehende Gebühren, vorgetragene Banknoten-An-
fertigungskosten etc.

IX. Auaalclieiides Kapital.
Ausstehendes Dotations- und Aktienkapital.

I. Xoteii-Eniissioii.
Noten in Cirkulation (in Händen Dritter)
Eigene und andere Noten in Ivassa

II. Kurzfällige Schulden.
(Längstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

Kurzsichtige Depositen- und Kassascheine und andere
kurzfällige Schuldscheine

Giro- und Checks-Conti
Schweizerische Emissionsbankeu-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Conto-Uorreut-Kreditoren (vide Anmerkung I)
Sparkassa-Einlagen (vide Anmerkung II)
Conto zwischen Hauptbank und Zweiganstalten
Verfallene, noch nicht erhobene Zinsen und Dividenden
Diverse: Unbezahlte Tantiemen etc

III. Wecliselsolnilileii.
Eigen-Wechsel
Tratten und Acceptatioueu

IV. Andere Schulden auf Zeit.
(Mit RückZahlungsfrist von länger als 8 Tagen.)

Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Conto-Corrent-Kreditoren (vide Anmerkung I)
Sparkassa-Einlagen (vide Anmerkung II)
Schuldscheine (Depositenscheine, Obligationen etc.),

welche im Laufe des nächsten Kalenderjahres fällig
oder nach erfolgter Kündigung rückzahlbar sind

Schuldscheine (Depositenscheine, Obligationen etc.)
mit RückZahlungsfrist von länger als einem Jahre

Hypothekar-Schulden
Feste Anleihen
Diverse

V. Gesellsehafts-Gouti (Comptes d'ordre).
Reserve für mutmassliche Verluste
Riickdisconto auf Aktivposten
Ratazinseu und Zinsrestanzen auf Passivposten
Zu verteilender Reingewinn für das Rechnungsjahr 1893

VI. Eigene Gelder.
Eiuhezahltes Kapital
Ordentlicher Reservefonds
Ausserordentlicher Reservefonds
Kapital-Amortisations-Couto
Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1894

VII. Aussleheildes Kapital.
Ausstehendes Dotations- und Aktienkapital

170,488,200
11,011,800 —

3,180,249 48
18,238,064 44
8,029,287 58
6,782,859 27

85,887,638 !96
70,040,713 53
30,904,080! 96

1,594,886! 41
229,711 i 28

3,187,666 05
14,157,168; 19

329,305
22,148,740

127,033,595

131,469,622

215,153,827
652,950 —

5,530,000'
9,515

1,394,808
1,389,449
6,064,054
6,894,328 87

157,150,000
24,414,481

1,698.722
330,520 I 60
287,277 74

181.500,000

225,487,491

17,344,834

91 i

24

502,327,556

14,742,641

183,881,002

11,550,000

911

97

34

1,136,833,527 37

Anmerkungen zu der General-Bilanz der 35 schweizerischen Emissionsbanken auf 31. Dezember 1893.

I. Anmerkung zu den tloiito-I'orreiif-Krediloren:
Die Ausscheidung der Schulden an Conto-C'orrent-Kreditoren in „Kurzfällige

Schulden " (Kap. II) und „ Schulden auf Zeit" (Kap. IV) ist dergestalt vorgenommen
worden, dass in Kap. II sowohl die in der Regel, als die unter allen Umständen
kurzfälligen, d. h. sofort oder innert 8 Tagen nach Begehr rückzahlbaren Schulden
eingestellt sind, während in Kap. IV nur die jedenfalls nach 8 Tagen rückzahlbaren
Schulden und zwar mit Fr. 22,148,740. 52 figurieren.

\on den in Kap. II erscheinenden kurzfälligen Schulden im Betrag von
I*r. 85,887,638. 96 kann nach den bestehenden Rückzaldungsbedinguugen für einen
Teilbetrag von Fr. 29,941,998.96 oder 3 4,90 o eventuell eine RückZahlungsfrist von
mehr als 8 Tagen bedingt werden. Die übrigen Fr. 55,945,640.— oder 65,1 % dagegen
sind unter allen Umständen sofort oder innert 8 Tagen rückzahlbar.

\on den in den beiden Kapiteln II und IV erscheinenden Schulden an Conto-
Corrent-Kreditoren von zusammen Fr. 108,036,379. 48 sind sonach :

51,8 % unter allen Umständen, und
27,7 % eventuell sofort oder innert, und
20,5 % nach 8 Tagen rückzahlbar.

II. Anmerkung zu den Sparkassa-Einlagen:

Die Ausscheidung der Schulden au Sparkassa-Eiuleger in „ Kurzfällige Schulden "

(Kap. II) und „Schulden auf Zeit" (Kap. IV) ist dergestalt vorgenommen worden, dass

in Kap. II sowohl die in der Regel, als die unter allen Umständen kurzfälligen,
d. h. sofort oder innert 8 Tagen nach Begehr rückzahlbaren Schulden eingestellt sind,
während in Kap. IV uur die jedenfalls nach 8 Tagen rückzahlbaren Schulden und

zwar mit Fr. 127,033,595. 21 figurieren.
Von den in Kap. II erscheinenden kurzfälligen Schulden im Betrag von

Fr. 70,610,713. 53 kann nach den bestehenden RückZahlungsbedingungen für einen

Teilbetrag von Fr. 16,525,003.73 oder 23,4 % eventuell eine Rückzahlungsfrist von
mehr als 8 Tagen bedingt werden. Die übrigen Fr. 54,115,707. 80 oder 76,6 % dagegen
sind unter allen Umständen sofort oder innert 8 Tagen rückzahlbar.

Von den in den beiden Kapiteln II und IV erscheinenden Schulden an Sparkassa-
Einleger von zusammen Fr. 197,674,308.74 sind sonach:

27,3 °/° unter allen Umständen, und

8,4% eventuell sofort oder innert, und

64,3 % nach 8 Tagen rückzahlbar.



Schweizerische Emissions -Banken.

General-Gewinn- und Verlust-Rechnung von 1886 bis und mit 1893.
1886: 33 Banken. 1887, 1888, 1889: 34 Banken. 1890: 35 Banken. 1891: 36 Banken. 1892: 34 Banken. 1893: 35 Banken.

Zusammengehteilt, vom Inspektorat der scliweizeriselieii Emissions - Hanken.

»Ol j (Tjastei iposten)

1886 1887 1888 1889 1890 1891 1892 1893

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Kr.

208,005 311,255 125.9S5 120,818 131,113 187,422 110,182 145,571

1,730,701 1,758,339 1,903,150 2,000,039 2,015,860 1,960,101 2,015,731 2,107,535

231,511 252,720 214,412 249,083 271,795 282,4 18 301,086 305,675 j

200,080
210,040

53,170
78,4(53

208,36(5
250,022

9,741
57,582

182,831
299,321

21,230
57,4(55

205,247
315,068

12,071
58,160

205,514
300,731

76,372
71,212

238,891
452,586
56,101
95,192

233,846
336,355

52,198
07,316

216,160 |

365,600 j

30,666
68,336 i

2,815,401 2,851,928 2,924,344 2,970,389 3,105,927 3,223,047 3,180,944 3,278,558 '

1

137,88(5
1 588,280

78,994
41,847

111,850
670,533

60,701
45,387

150,320
704,247
73,069
46,414

153,705
722,656

74,127
50,681

161,342
774,512

95,090
55,923

181,522
870,341
127,626
62,190

177,239
839,927
123,718
63,414

176,685
840,619
124,488 1

65,150

847,01(5 918,474 974,050 1,001,262 1,086,867 1,241,091 1,204,328 1,200,951 :

400,289 370,521 391,642 412,852 455,244 507,279 717,591 662,062

2,212,220
4,982,220

324,843

2,200,082
4,947,718

121,061

2,323,537
5,030,402

180,238

2,581,068
5,246,970

119,055

2,685,068
5,306,846

151,709

2,715,660
5,111,311

263,129

2,581,371
5,695,019

183,180

2,761,261
0.643,799

95,318

10,608,252
40,4(57

10,737,761
111,180

10,453,012
85,538

10,514,477
70,035

10,696,181
110,968

11,251,489
71,457

11,965,186
43,342

12,789,097
;

29,495

ri8,(558,291 18,590,020 18,4(58,209 18,945,357 19,415,319 20,310,064 21,185,689 22,984,035

441,060
92,112

133,978

205,132
68,361

225,514

248,450
80,936

169,165

190,150
51,396

130,083

84,300
24,577

570,861

551,567
144,922
202,771

157,100
137,178
717,602

71,364
105,871
241,109

70,261 77,593 37,153 74,752 56,251 125,568 104,741 67,520

76,774
146,102

102,560
133,368

101,613
221,075

254,219
320,861

417,684
256,716

1,112,284
145,610

777,509
98,289

1,628,690
261,775

216,770 61,270 41,346 93,338 235,110 502,298 115,340 739,704

1,477,087 873,828 903,638 1,114,802 1,045,529 3,478,059 2,107,768 3,019,099

650 200 000 1,300 2,508 10,905 425 1,700

714,388
7,123,582

221,408
7,446,914

254,182
8,203,586

291,806
8,613,479

333,074
0,709,433

354,349
7,287,757

237,898
7,605,651

322,746
8,223,647

7,837,970 7,(508,322 8,457,708 8,905,285 10,133,407 7,642,100 7,933,549 8,540,393

31,(536,415
i

550,903,378 31,728,(509 32.938,395 35.389,017 35,912,472
1

35,612,703 1 39,030.730

i

Vorwaltuiigskosten.
Entschädigung an die Verwaltungsbehörden.

IScKoldungen an die Angestellten, inkl.
Gratifikationen.

Lokalmiete, Unterhalt der Hankgebäude
und der Geschäftslokalitäten.

Hureauausingen aller Art und Mobiliar,
l'orti, Depeschen und Konkordatsspesen.
Hanknotrn-Anfertigungskosten.
Diverse andere Spesen.

Steuern.
Dundesliankuote iisteuer.
Kantonale Hanknotensteuer.
Andere kantonale Steuern.
Gemeindesteuern.

Passivziiisen.
Ali C'lieeks-C'onti, Danken und Korre¬

spondenten.

„ Conto-Corrent-Kreditoren.
n Sparkassa-Einlagen.
„ Eigeuwechsel u. kurzsichtige Ka*sa-

seheiue.

„ Obligationen u. a. Schuldsch. a. Zeit.

„ diverse verzinsliche Schulden.

Verluste und Abschreibungen.
Auf Disconto-Schweizer-Wechsel.

„ übrige Wechselforderungen.
„ Conto-Corrent-Debitoren und

Korrespondenten.

„ Hypothekaranlagen und Schuld¬
scheine ohne Wechselverbindlichk.

„ Effekten (öffentliche Wertpapiere).
„ Haukgebäude und anderem

Grundeigentum.

„ Diversen und Vorträge für
mutmassliche Verluste.

Andere Lastenposten.
Gemeinnützige Verwendungen.

Reingewinn.
Gewinn-Saldo-Vortrag vom Vorjahr.
Heingewinn des Rechnungsjahres.

JE IN (ISTutzposten)

Ertrag des Wechselportefeuille.
Disconto-Schweizer-Wechsel
Wechsel aufs Ausland
Wechsel mit Faustpfand
Uebrige Wechsel und Wechsel-Inkasso

Aktivzinsen und Provisionen.

Von Hanken und Korrespondenten

„ Conto-Corrent-Debitoren

„ Conto-Corrent-Kreditoren
(Provisionen)

„ Schuldscheinen (ohne
Wechselverbindlichkeit)

„ Hypothekaranlagen aller Art
„ Zinsen und Kursgewinne von

Effekten

„ diversen Guthaben

„ Effekten-Kauf- und Verkaufs-Provisionen

Ertrag der Immobilien.
Von den Rankgebäudeii

„ anderem Grundeigentum

Andere Nutzposten.
Gebühren für Aufbewahrung von Werttiteln

Diverse andere Gebühren
Agio auf Münzsorten etc
Gewinnanteil an Kommanditen und

Syndikaten
Diverse Nutzposten

Wiedereiiigünge von früheren
Abschreibungen.

Gew inn-Saldo-Vortr. v. Vorjahre.

Entnahme aus den Reserven.

J 1898 1892 1891 1890 1889 1888 1887 1886

: F„ ; Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
| 4,917,760
; 1,093,964 i

1,588,761
| 86,436

4,880,526
555,073

1,832,344
83,257

6,135,056
655,283

2,102,625
95,377

5,720,211
877,208

1,871,441
78,053

5,543,074
1,016,558
1,798,342

103,096

1,900,657
1,373,401
1,479,496

89,315

4,054,307
1,518,048
1,368,972

04,434

5,170,030
1,481,134
1,327,086

107,973

7,085,921 7,351,200 8,988,341 8,555,913 8,402,870 7,842,809 7,935,821 8,087,123

j 1,000,100
1,195,980

1,082,288
3,874,012

815,073
3,787,078

820,158
3,532,625

712,029
3,280,508

761,345
2,937,026

803,620
2,952,881

510,108
3,201,928

255,435
j

212,725 187,366 205,862 198,927 151,681 156,023 131,786

3,710,194
14,327,787

3,420,395
12,685,720

3,114,251
11,929,277

3,157,226
11,322,741

2,863,068
11,019,893

2,613,260
10,815,155

2,570,072
10,688,013

2,633,863
10,838,947

6,111,714
257,274

5,616,169
238,807

1,875,410
421,247

5,172,719
302,519

4,607,386
356,547

4,786,123
154,012

4,103,855
353,433

3,095,974
328,844

88,353 94,013 130,038 270,614 177,307 02,573 123,411 90,416

29,976,837 27,224,129 25,504,540 24,784,824 23,335,755 22,044,475 21,841,308 21,764,86(5

220,013
143,586

208,925
127,924

201,353
197,673

104,920
203,716

102,031
273,561

187,010
276,130

180,460
261,912

171,372
217,156

303,599 330,849 401,920 398,030 405,592 403,440 442,372 388,528

141,695
|| 118,707
;! 88,120

151,996
58,632
48,628

144,106
52,870
78,013

166,066
4 4,061
75,691

155,416
28,634
68,349

163,161
61,187
68,276

127,033
11,806
58,906

103,076
15,370
50,601

I

197,507
6,452

63,445
79,870

155,082
114,197

214,003
50,126

22,978
50,728

79,843
39,076

152,788
52,589

104,403
56,385

1 552,481 402,571 545,177 550,847 326,105 411.543 404,112 330,024

135,152
1

00,050 58,139 101,423 50,207 112,100 58,357 351,486

j 322,746 237,898 354,349 333,974 291,800 254,182 221,408 714,388

i — 004,000

j 39,030,730
i.

35,012,703 35,912,472 35,389,017 32,938,395 31,728,009 30,903,378 31,636,415
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O ;2 0 Anleihen der Stadt Zürich
im Betrage von 15 Millionen Franken.

»

»

»

»

»

»

»

»

»

»

»

»

»

»
»

*
»

»

» » 4 °/o
Hirslanden » 4 "/o
Hottingen
Oberstrass
l'.iesbacli

»

Wiedikon
»
»

Aussersihl

» 4'/» "/e »

» 4ai» »

I) 47«
» 4 %
» 47.
» 33/. 7»
» 4 7o
» 4 7«

»

»

»

>1

»

> 41. Mai 4894.
30. Nov. 4894.

1 4. Dez. 4894.
4. Nov. 1894.

ki'mdb. ab 31. Jan. 4895.
» »4. Mai 4895.

gek. auf 4. Mai 4894.
ki'mdb. ab 4. Mai 4895.

» » 45. Aug. 1895.
dein Kanton Zürich.

der Quaiunternehmung, lückzalilb. 30. Nov. 4894, zu 4 7° verz.
» verschiedener Gemeinden bei der Zürcher Kantonalbank.
» der Quaiunternehmung bei Leu & Gie.

verschiedener Gemeinden bei der Sparkasse Neumünster.
» » » » » Zürich.
» » » » Rentenanstalt.

diverse Obligationen, zu 4 °/o verzinslieh.

I.
Durch Gesetz vom 9. August 4891 sind die früheren politischen Gemeinden

Aussersihl, Guge mit Leimbach, Fluntern, Hirslanden, Höningen, Oberstrass,
P.iesbach, Unterstrass, Wiedikon, Wipkingen und Wollisholen (mit Ausnahme
von Oberleimbach) der Stadt Zürich zugeteilt worden und es sind damit auch
sämtliche Aktiven und Passiven der aufgehobenen Gemeinden, mit Einschluss
der bürgerlichen Güter, Separatfonds und Stiftungen, unter Vorbehalt all fälliger
privatrechtlicher Ansprüche, an die Stadt Zürich übergegangen.

Infolgedessen ist die letztere unter anderm Schuldnerin nachfolgender
Anleihen geworden:
Fr. 250,000 Anl. d. Gem. Fluntern, zu 4Vs 7• verz., gek. auf 44. Mai 4894.

452,500
450,000
409,000

31,500
300,000

77,000
251,000
401,000
200,000

» 4,095,000
» 733,000
» 4,832,000
» 400,000
» 61,000
» 160,000
» 4,300,000
» 4,527,000

Fr. 8,850,000

Der Grosse Stadtrat von Zürich hat die Kündigung dieser sämtlichen
älteren Anleihen, soweit dieselbe überhaupt erforderlich und nicht bereits
erfolgt ist, verfügt und zur Abbezahlung derselben und einer im Laufe des
Jahres 1893 kontrahierten schwebenden Schuld von Fr. 2,450,000, sowie zur
Deckung der ausserordentlichen Bedürfnisse für Neubauten in den nächsten
Jahren (Ausbau des Strassennetzes und der Anlagen für Gas-, Wasser- und
Elektrizitätswerke, Schulhausbauten etc.) und endlich zum Zwecke der
Beschaffung eines Betriebskapitals für die Stadtverwaltung die Erhebung eines
37» 7° Anleihens auf längere Zeit im Betrage von

15 Millionen Franken
beschlossen.

Für dieses Anleihen sind folgende Bedingungen festgesetzt worden:
a. Das Anleihen ist in 400 Serien Lit. A zu 400 Obligationen ä 4000 Fr. und

400 Serien Lit. B zu 400 Obligationen ä 500 Fr. eingeteilt. Die Obligationen
lauten auf den Inhaber.

b. Die Verzinsung des Anleihens zu 37» 7° geschieht mittelst' der Einlösung
halbjährlicher, den Titeln beigegebener Goupons, welche je am 31. Mai
und 30. November mit Fr. 17. 50 für die Coupons der Obligationen von
Fr. 4000 und Fr. 8. 75 für die Coupons der Obligationen von Fr. 500
zahlbar sind. Der erste Coupon verfällt am 34. Mai 4895.

c. Die Tilgung des Anleihens erfolgt innerhalb 39 Jahren, von 4895 bis 4933,
mittelst jährlicher Verlosung gemäss dem diesfalls aufgestellten, den Titeln
beigedruckten Amortisationsplane und in der Weise, dass jeweilen ganze
Serien ausgelost werden. Die Ziehungen linden je im Monat Mai, zum
ersten Male im Jahr 4895, die Rückzahlung der verlosten Stücke je am
darauf folgenden 30. November statt.

Die Stadt Zürich behält sich das Recht vor, mit dem Jahre 4901
anfangend, unter Einhaltung der vorstehenden Termine, beliebig grössere
als die im Amortisationsplane vorgesehenen Quoten — immerhin wiederum
nur ganze Serien — zur Rückzahlung auszulosen oder auch den ganzen
Anleihensrest je im Mai auf den 30. November, frühestens 4901, zu
kündigen.

(I. Zins- und Kapitalzahlungen erfolgen für den Kreditor kostenfrei, in der
Schweiz in Schweizerwährung, im Auslande zum jeweiligen Tageskurse
dieser letztern bei den vom Stadtrate zu bezeichnenden Zahlstellen. Solche
Zahlstellen werden jedenfalls in Zürich, Basel, Bern, Freiburg, Lausanne,
Neuenburg und Genf errichtet.

e. Die Stadt Zürich verpflichtet sich, auch späterhin keine Schulden mit
spezieller Versicherung oder Vorrechten zu kontrahieren, ausser soweit
es sich um Hypothekarschulden handelt, welche bei Erwerbung von
Liegenschaften übernommen oder eingegangen werden müssen.

f. Alle mit Bezug auf dieses Anleihen zu erlassenden Publikationen betrellend
Zins-und Kapitalzalilungen geschehen in einigen der verbreitetsten Blätter
des Kantons Zürich, sowie in je mindestens einem Blatte in Basel, Bern
und Genf.

Zürich, den 7. April 1894.

Namens des Stadtrates:
Der Stadtpräsident:

II. 1'eNtaloxzi.
Der Stadtschreiber:

WjNS.
Zürich, Basel, Bern und Genf, den 42. April 4894.

II.
Die unlerzeichnelcn Bankinstitute haben das vorstehende 3'/» 7» Anleihen

der Stadt Zürich von 45 Millionen Franken fest übernommen und legen
dasselbe hiemit zur öll'enlliehen Zeichnung auf.

A. Konversion.
Den Inhabern von Obligationen der eingangs genannten Anleihen der Stadt

bezw. der in derselben aufgegangenen früheren Gemeinden wird die Konversion
ihrer Titel in solche des neuen Anleihens zum Kurse von 977« 7° abzüglich
Stückzinsen bis 30. November 1894, angeboten.

Die Anmeldungen zur Konversion werden vom

Mittwoch den 18. his iiml mit Donnerstag; den '20. April 1891

während der üblichen Geschäftsstunden, jedoch ausschliesslich bei

der StadtkaNse Zürich,
der Nchwcizerischeit Kreditanstalt in Ziirieli.
der Zürcher ICantonalhanU in Zürich,
der AktieiigCNellKchaft l.en «fe (He. in Zürich,
der iüdgenösshcheu Bank (A.-C*.) in Zürich,
dem Zürcher Bankverein in Zürich,
dem Basler Bankverein in Basel,
der Ba.sler (Vaudelisbauk in Basel

entgegengenommen, bei welchen auch die übrigen Konversionsbedingungen zu
vernehmen sind.

B. Subskription.
Auf denjenigen Teil des neuen Anleihens, welcher nach Befriedigung der

innerhalb der festgesetzten Zeit eingereichten Konversionsbegehren verfügbar
bleibt, wird am

Donnerstag, den 26. April 18H4
bei den nachstehend genannten Zeiehnungsstellen eine allgemeine

® ^ i a».
eröffnet. Für dieselbe gelten folgende Bedingungen:

4) Der Subskriptionspreis ist auf

®73UÄlo
abzüglich Stückzinsen vom Einzahlungstuge bis 30. November
1894 festgesetzt.

2) Die Zeichnungsstellen sind befugt, von den Subskribenten die
Deponierung einer Kaution von 5 7° des gezeichneten Nominalbetrages
in Barschaft oder Wertpapieren, über deren Genehmigung die
Subskriptionsstelle entscheidet, zu verlangen. Die erlegten Kautionen
werden bei den Einzahlungen verrechnet, bezw. nach erfolgter
gänzlicher Abnahme der zugeteilten Stücke zurückerstattet.

3) Die Zuteilung erfolgt sobald als möglich durch schriftliche
Benachrichtigung der Zeichner. Die Berücksichtigung jeder einzelnen Zeichnung,

sowie die Zuteilung von Stücken ä 4000 oder 500 Franken
unterliegt dem freien Ermessen der Stelle, bei weicher die Zeichnung
erfolgt ist.

4) Die Abnahme der zugeteilten Beträge kann gegen Zahlung des Preises
(Ziffer 4 hievor) vom 1. Mai 1894 hinweg erfolgen, inuss aber
spätestens bis 15. August 1894 stattfinden. Sie hat bei denjenigen
Stellen zu geschehen, durch deren Vermittlung die Zeichnung
erfolgt ist.

5) Gegen ihre Einzahlungen werden den Subskribenten einstweilen In¬
terimsscheine übergeben, welche von der Stadt Zürich ausgestellt sind.

Der Umtausch dieser Interimssebeine gegen definitive Obligationen
mit Goupons, wovon der erste am 31. Mai 4895 fällig wird, wird
längstens am 15. Oktober 1894 gemäss einer zu erlassenden
Publikation stattfinden.

Nach Ablauf des Subskriptionstermines werden vom Konsortium die nötigen
Schritte gethan werden, um die Zulassung des Anleihens an den Börsen von
Zürich, Basel, Bern und Genf zu bewirken.

Formulare für Subskriptionsanmeldungen können bei den sämtlichen
nachgenannten Stellen kostenfrei bezogen werden. (M 7508 Z)

Schweizerische Kreditanstalt.
Zürcher Kantonalbank.

Aktiengesellschaft Leu & Co.

Eidgenössische Bank. (A.-G.)

Zürcher Bankverein.

Basler Bankverein.

Basler Handelsbank.

Kantonalbank von Bern.

Union Financiere de Geneve.

Banque de Paris et des Pays-
Bas, succursale de Geneve.
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LEeicliiiungeii werden spesenfrei eiilgegeugeiiouniien bei folgenden Stellen:
in Aarau: Aargauische Bank.

Aargauische Creditanstalt.
» Altdorf: Franz Xav. Z'graggen.
» Baden: Bank in Baden.
» Basel: Basler Bankverein.

Basler Handelsbank.
Basler Depositenbank.
Eidgenössische Bank (A. G.).
Schweizerische Volkshank.
Dreylus Söhne & Co.
Ehinger & Co.
Frey und La Roche.
Rudolf Kaufmann & Co.
La Roche & Co.
E. La Roche Sohn.
G. Lüscher & Co.
Merian & Brüderlin.
Oswald Gebrüder.
Passavant & Co.
Riggenbach & Co.
von Speyr & Co.
Zahn & Co.

» Bellinzona: Banca Cantonale Ticinese.
Banea Popolare Ticinese.

» Bern: Kantonalbank von Bern.
• Eidgenössische Bank (A. G.).
Berner Handelsbank.
Depositokasse der Stadt Bern.
Schweizerische Vereinsbank.
Schweizerische Volksbank.
Spar- und Leihkasse Bern.
Eugen von Büren & Co.
von Ernst & Co.

in Bern:

» Biel:
» Bergdorf:
» Biscliofszell:
» Uliur:

» Frauenfeld:
» Glarus:

» Jlerisau:
» Langenthal:
» Lugano:

» Luzern:

» Pruntrut:

» Sainaden:
» St. linier:
» St. Gallen:

Armand von Ernst & Co.
Gruner Haller A Go.
Marcuard & Co.
Tschann & Co.

Wyttenbach & Co.
Kantonalbank von Bern, Filiale.
Kantonalbar.k von Rem, Filiale.
Leih- und Sparkasse Bischofszell.
Graubündner Kantonalbank.
Bank für Graubünden.
Thurgauische Hypothekenbank-.
Glarner Kantonalbank.
Bank in Glarus.
Appenzell A.-Rh. Kantonalbank.
Kantonalbank von Bern, Filiale.
Bank der Italienischen Schweiz.
Banca Popolare di Lugano.
Luzerner Kantonalbank.
Bank in Luzern.
Eidgenössische Bank (A. G.).
Creditanstalt.
E. Sidler & Co.
Kantonalbank von Bern, Filiale.
Schweizerische Volksbank.
J. Tündury.
Kantonalbank von Bern, Filiale.
Eidgenössische Bank (A. G.).
Schweizerische Unionbank.
St. Gallische Kantonalbank.
Bank in St. Gallen.
Toggenburger Bank.
Schweizerische Volksbank.
Brettauer & Co.

in St. Gallen:

» Schaff hausen:

» Schwyz:
» Solothurn:

>1 Thun:
» Tramelan:
t> Ustcr:
» W'oinfclden:
» Wotzikon:
» Winterthur:

» Zoliugen:
» Zug:
» Zürich:

I

Mandry Dorn & Co.
Wegelin <k Co.
Schalfbauser Kantonalbank.
Bank in Schall hausen.
Zündel & Co.
Kantonalbank Schwyz.
Solothurner Kantonalbank.
Henzi & Kully.
Kantonalbank von Bern, Filiale
Schweizerische Volksbank.
Schweizerische Volksbank.
Thurgauische Kantonalbank.
Schweizerische Volksbank.
Bank in Winterthur.
Hypothekarbank.
Schweizerische Volksbank.
Bank in Zofingen.
Zuger Kantonalbank.
Stadtkasse Zürich.
Schweizerische Kreditanstalt.
Zürcher Kantonalbank.
Aktiengesellschaft Leu & Co.
Eidgenössische Bank (A. G.).
Zürcher Bankverein.
Bank in Zürich.
Zürcher Depositenbank.
Schweizerische Volksbank.
Leihkasse Enge.
Bank in Baden, Comptoir Zürich.
Kugler & Co.
Ocelli im Thalhof.
G. W. Schlüpfer.

Zeiohiuiugen nehmen aiiNserdein entgegen:
in Genf: Union Financiöre de Geneve 1

Banque de Paris et des Pays-Bas j und die übrigen für diese Plätze bezeichneten Stellen; (2GB5)
» Lausanne: Banque Gantonale Vaudoise
ferner in Cliaux-de-Fonds, Estavayer, Fleurier, Fribourg, Le Locle, Montreux, Neuchatel, Nyon, Yevey die auf diesen Plätzen bezeichneten Institute

und Banquiers.

Elektrische Strasscnbahii Slaiissliid-Sliiiis.
Die dritte ordentliche Generalversammlung der Aktionäre der

Gesellschaft der elektrischen Strassenbahn Stansstad-Stans findet statt Samstag,
den 5. Mai 1894, nachmittags 3 Uhr, im Gasthaus zum Winkelried in
Stans.

Verhandlungsgegenstände:
4) Vorlage des Geschäftsberichtes über den Bau und Betrieb der Bahn

und der Rechnungen pro 1893.
2) Beschlussfassung über die Verwendung des Ueberschusscs der

Gewinn- und Verlustrechnung.
3) Wahl der Rechnungsrevisoren.

Die Zutrittskarten werden gegen Ausweis und Angabe der Nummern der
Aktien bis zum 5. Mai, nachmittags 3 Uhr, vom Bahnvorstand in der Station
Stans verabfolgt, woselbst auch die Rechnungen samt Revisionsbericht von dato
an gemäss Art. 641 des O.-Il. zur Einsicht aufliegen. Der gedruckte Geschäftsbericht

kann bei gleicher Stelle von heute an bezogen werden.
Stans, den 48. April 1894.

Im Namen des Verwaltungsrates,
Der Präsident: V. Klüttier.

(266) Der Sekretär: F. Kiielier.

HEER-CRAMER & C",
Fabriquf de meuliies,

LATJSAnSTISTE.
Mirssins:

ZU .RICH
Magasiu«:

NHlVIlATEb.

Maison fondee en- 1804.

Installation d Interieurs d'appartements.
Tapisserie — 33"ben.isterie — Hiiterie.
606) Entneprises ä forfait.

Sur dcmaiido devi« ot (lessius fi-auco.

Lithographie und Druckerei
Bern. (88*J)

Empfiehlt sich für Lieferung aller Arten Drucksachen für Behörden,
Gesandtschaften, Banken, Verwaltungen, Industrie, Handel und Wissen.
Schaft.

Spezialitäten: Graphische Tabellen, Pläne, Landkarten, Ansichten, Plakate.
Illustrationen etc.

Briefpapier, Fakturen, Aktien und Obligationen, Cheques mit chemischem

Schutz gegen jede Fälschung.
Mässige Preise. Künstlerische Ausführung. Prompte Bedienung. Franke

Lieferung in der Schweiz.

Züricher Kanzlei- und Bureautinte.
Wegen vortrefflicher Qualität und Haltbarkeit in sehr

vielen eidgenössischen, kantonalen, städtischen Kanzleien,
Banken, Bureaux etc. eingeführt. Ebenso ausgezeichnete
Kopiertinte Nr. 2.

Apotheker J. IJhlmann, Marktgasse 6, Zürich.
(5031*1) Im Preise billiger als fremdes Fabrikat.

Die Buchdruckerei JENT & C° in Bern
empfiehlt sieb dem Tit Hanflelsstanfle zur AuMqmiö aller yortommenden Formulare.

Rasche und geschmackvolle Ausführung.

„SCHWEIZ"
Tnmsport -Yersichernmgs - G esel 1 sei 1 aft

Zürich.
Die Tit. Herren Aktionäre werden hiermit zu der

Freitag, den 21. April 1894, vormittags 91/-1 Ulir,
iin Geschiiftslokale unserer Gesellschaft stattfindenden

viernnäzwanziasten oiMicta GeneralversammlniiE

eingeladen, in welcher folgende Geschäfte zur Verhandlung kommen werden:
4) Bericht des Vervvaltungsrales über das Rechnungsjahr 4893 und

Abnahme der Jahresrechnung auf Grundlage des schriftlichen Berichtes
von zwei Rechnungsrevisoren.

2) Verteilung des Jahresgewinnes.
3) Wahlen in den Verwaltungsrat.
4) Wahl zweier Rechnungsrevisoren und zweier Suppleanten für das

Rechnungsjahr 4894. (H4525Z)
1 iie Stimmkarten können von Montag, don 23. April ab, bis Freitag,

den 27. April, morgens 9 Uhr, auf dem Bureau der Gesellschaft in Empfang
genommen werden.

Zürich, den 5. April 4894.

„SCHWEIZ"
f'rn.iisport-Versiel lex'img'S - Q-esellsel inft.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Der Direktor:

(239*) Itiedtmami-Naef. II. Knorr.

Kal>rioati011 et specialites.
Pinces ä couper et ä plomber, plombs, machines ä perforer, presses ä

dates pour billets, numüroteurs, timbres ä sceaux, ä dates et ä raisons de

commerce, fers ä brüler, clefs de vagons, enseignes en tous genre, plaques
pour hydrantes, pour noms des rues et des maisons, plaques pour indiquer
les distances, fondues ou emailiöes, ou frappöes avec lettres massives, en relief.
Diplome ä Zürich 4883; Medaille ä Paris 4889.

II. Isler, atelier de. mccauique et Etablissement de gravare,
ä Winterthour.(3")

IIIIIINIIIII TU. ECKEL

J.-J. LAÜLY.
Fonde en 1858.

Renseignements commerciaux.
Adresses, contentieux et recouvrements.

Haie - Itruxellcs - Lyon - St-Louis.

Reconiinaiide Ii difterentes reprises par
le ininistre du commerce de France.

Relations a«ec tous Iss pays du monde.

—ooo— (129")
Universellement appriVie par soil ex-

cellente organisation, ses grandes
relations et son travail loyal et conscicucicux.

Tarif franco sur demande.

t (267")

Brevet suisse machine ä faire les
vis et piöces tournöes pour appareil-
lage ölectrique. Envoi de Photographie
et d'echantillons sur demande.

S'adresser ä J. Knowles, 57, Chancery

Lane, Loudon. (II 3258 X)

JURISTISCHE

'AMU-LI... i^ besorgt das,
OLYG LOTT-1NSTITUT-ZURICH

With. Weyershänser, Wiesbaden.
(*09) Auskunft»- u. Inkassobureau.

Buchdruckerei JKNT & C° in Bern. — Imprimerie JENT & O k Berne.


	

